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Belarus ruft Männer zu Rekrutierungsbüros auf
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Eine Nachricht an einem der wichtigsten Busbahnhöfe in Belarus weist alle Männer im wehrfähigen Alter an, die Rekrutierungszentren aufzusuchen, um ihre Daten zu überprüfen, twitterte die
Journalistin Hanna Liubakova, die in Minsk stationiert ist, am 4. Januar.

#Belarus The announcement at the Barysau bus station: “All male citizens from 18 to 60 years old must come to an enlistment office or village executive committee to clarify their data.”

What on earth is that? pic.twitter.com/H4NgSJsj2p

— Hanna Liubakova (@HannaLiubakova) January 4, 2023

Es kann als potenzielle Vorbereitung auf eine künftige Mobilisierung interpretiert werden. Allerdings gibt es heute keine Anzeichen für den Beginn einer echten Mobilisierung in Belarus,
obwohl wir ein solches Szenario nicht ausschließen können.
– Hanna Liubakova

Im Juni letzten Jahres begann Belarus damit, Personen ohne Angabe von Gründen zur Einberufung vorzuladen. Das Nichterscheinen wurde als Straftat gewertet.

Denjenigen, die sich in die Büros begaben, wurde gesagt, es handele sich „nur um eine Schulung, um Personal für die Bildung einer territorialen Verteidigung im Falle einer militärischen
Bedrohung zu sammeln“.

Im Oktober erklärte das belarussische Verteidigungsministerium, dass eine obligatorische Untersuchung für alle Personen, die für den Militärdienst in Frage kommen, durchgeführt werde; eine
offizielle Mobilisierung werde jedoch nicht stattfinden.

Liubakova sagte, dass im Dezember „Propaganda und verschiedene Anzeigen mit Plakaten und Videos erschienen, die die Männer aufforderten, sich in den Rekrutierungsbüros für die
Kontrolluntersuchungen einzufinden“.

Das sagt die Bibel: Der belarussische Präsident Alexander Lukaschenko gehört zu den engsten Verbündeten des russischen Präsidenten Wladimir Putin, weshalb einige befürchten, dass Putin die
weißrussischen Streitkräfte in seinen Krieg gegen die Ukraine einbeziehen wird. Russland hat bereits einen Teil seines Einmarsches in die Ukraine über belarussisches Territorium abgewickelt und
auch von dort aus Raketen abgefeuert. Die Bibel nennt Putin den „Fürsten von Rosch“ (Hesekiel 38, 2; Elberfelder Bibel) und sagt, dass er an der Spitze einer Allianz östlicher Nationen stehen wird
(Offenbarung 16, 12). Dieses östliche Bündnis wird eines Tages 200 Millionen Menschen zu einer einzigen Armee vereinen (Offenbarung 9, 16). Mehrere ehemalige Sowjetstaaten wie Belarus könnten
Teil dieser Konföderation werden und Putin militärisch unterstützen.

Erfahren Sie mehr: Lesen Sie Der prophezeite „Fürst von Russland“ 
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https://twitter.com/hashtag/Belarus?src=hash&ref_src=twsrc%255Etfw
https://t.co/H4NgSJsj2p
https://twitter.com/HannaLiubakova/status/1610603871113469953?ref_src=twsrc%255Etfw
https://www.dieposaune.de/literature/products/der-prophezeite-fuerst-von-russland
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